
Die Glockenblumen-Scherenbiene 

„Chelostoma rapunculi“ 
 

Die Scherenbiene Chelostoma rapunculi sammelt für ihre Nachkommen 
ausschließlich Pollen und Nektar von Glockenblumen - darum auch der 

deutsche Name "Glockenblumen"-Scherenbiene. Die Männchen schlafen 
sogar in den Blüten. (siehe Bild) 

Sie lebt auf Mager- und Streuobstwiesen, an Waldrändern, auf 
Waldlichtungen oder in Gärten und Parkanlagen. Ihre Nester baut sie in 

Totholz oder in (Stroh-)Halmen, nimmt aber auch künstliche Nisthilfen an. 

 

 


